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Herren Kreisklasse B Staffel 1

TG Söllingen II : SG-Beiertheim/PS Karlsr. IV 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der TG Söllingen II gegen SG-Beiertheim
/PS Karlsr. IV

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Stoll / Schimke nach ca. 4 Stunden den
Matchball für die TG Söllingen II im Spiel der Herren Kreisklasse B Staffel 1 verwertete. Hängende
Köpfe gab es dagegen bei SG-Beiertheim/PS Karlsr. IV. Das Gastteam konnte im 2. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Maßgeblich für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 29:33) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die
allesamt an SG-Beiertheim/PS Karlsr. IV gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist die TG
Söllingen II nun ein Punkteverhältnis von 1:5 in der Tabelle auf, während der SG-Beiertheim/PS
Karlsr. IV 2:2 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. 3:2 hieß es am Ende als Stoll / Schimke und Halvadjiysky /
Halvadjiysky den letzten Ballwechsel spielten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Stoll / Schimke endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es Zivna / Lang die
Gastspieler Rahimi / Grüßinger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Richter / Napoli hatten derweil gegen Fink / Diel dagegen beim 3:11, 10:12, 5:11 wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 11:5, 11:2, 11:13, 11:5
gewann Michael Stoll gegen Amir Rahimi und gab dabei nur einen Satz ab. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Alexander Schimke den Gastspieler Theodor Halvadjiysky in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Werner
Zivna Martin Halvadjiysky in fünf Sätzen. Beim Erfolg von Thorsten Lang gegen Felix Grüßinger
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sebastian Richter die Begegnung gegen Alexander Diel mit 1:
3 verlor. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die siegbringende Taktik fehlte Daniele Napoli bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Volker Fink ab Ballwechsel 1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
6:3. Hin und her schaukelte das Match zwischen Michael Stoll und Theodor Halvadjiysky, bevor das
2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz endete. Einen umkämpften Erfolg feierte dagegen Alexander Schimke
beim 3:2 gegen Amir Rahimi, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Einen Zähler
für die Gäste musste Werner Zivna am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Felix Grüßinger
in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 0:3 gegen Martin Halvadjiysky fand Thorsten Lang von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Sebastian Richter über die 1:3-Niederlage gegen Volker Fink hinweggetröstet
werden musste. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Daniele Napoli bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Alexander Diel. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Stoll / Schimke kamen mit der Spielweise von Rahimi
/ Grüßinger am Tisch indes gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die
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Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist die TG Söllingen II nun ein Punktekonto von 1:5 Punkten auf, während
SG-Beiertheim/PS Karlsr. IV vor dem nächsten Spiel, das am 20.10.2023 gegen den TTV
Ettlingenweier III ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG Söllingen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.10.2023 gegen die TG Aue 1895 III.

 Statistik:
 TG Söllingen II

Doppel: Stoll / Schimke 2:0, Zivna / Lang 1:0, Richter / Napoli 0:1 
Einzel: M. Stoll 1:1, A. Schimke 2:0, W. Zivna 1:1, T. Lang 1:1, S. Richter 0:2, D. Napoli 0:2 

 SG-Beiertheim/PS Karlsr. IV
Doppel: Rahimi / Grüßinger 0:2, Halvadjiysky / Halvadjiysky 0:1, Fink / Diel 1:0 
Einzel: T. Halvadjiysky 1:1, A. Rahimi 0:2, F. Grüßinger 1:1, M. Halvadjiysky 1:1, V. Fink 2:0, A. Diel
2:0


